
 

Beschlussauszug an Planen und Bauen 

Sitzung 29. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Sitzungsdatum 25.06.2020 

Tagesordnungspunkt 22 

Vorlagen-Nr: 2020/0396/stv 

Für die Richtigkeit des   
Auszuges:   
  23.07.2020 

 
Zu Punkt 22. der Tagesordnung 
 
Antrag der FDP-Fraktion betreffend Süd-Ost Verbindung 
 
Vorlage Nr.: 2020/0396/stv 
Az.:  
 
Die Vorlage ist im Bau- und Umweltausschuss und im Haupt- und Finanzausschuss mehrheit-
lich abgelehnt worden. 
 
Für den Antragsteller begründet Stadtverordneter Ackermann die Vorlage und legt dar, dass 
die Verkehrssituation durch den Bau der Süd-Ost Verbindung verbessert würde. Er beantragt 
namentliche Abstimmung. 
 
Stadtverordneter Dr. Buß sieht keine neuen Argumente für den Bau der Süd-Ost Verbindung. 
Zunächst einmal müsste Hessenmobil das Nordwestkreuz umbauen. Im Übrigen hält er die 
Kosten für die Straßenverbindung für zu hoch. 
 
Stadtverordneter Dr. Schnorpfeil sieht den Antrag als nicht ausgereift an. Aufgrund der Ver-
kehrsprobleme in Eschborn wird sich seine Fraktion aber bei diesem Punkt enthalten.  
 
Stadtverordneter Oberlis gibt zu bedenken, dass eine große Zahl der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer mit dem Auto in das Gewerbegebiet einpendeln. Um zu verhindern, dass diese 
aufgrund der Verkehrssituation den angespannten Wohnungsmarkt durch eine Wohnungssu-
che in Eschborn noch mehr belasten, sind Verkehrslösungen notwendig.  
 
Stadtverordneter Veeck spricht sich zum gegenwärtigen Zeitpunkt gegen die Vorlage aus, da 
der Umbau des Nordwestkreuzes nicht vor 2030 erfolgen wird. 
 
Beschluss: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, die Planungen für die Süd-Ost-Verbindung bis zur Umsetzungs-
reife fortzuführen und der Stadtverordnetenversammlung bis zum 3. Quartal 2022 vorzulegen. 

 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen und Berichte“ berichtet der Bürgermeister min-
destens halbjährlich zum Sachstand des Projekts. 
 
 
  



 
Namentliche Abstimmung betreffend TOP 22 

 
   Ja Nein Enthaltung 

1. Abt, Roland Birkenweg 19        X   

2. Ackermann, Christoph Hauptstraße 55 a        X   

3. Bauer, Michael Max-Planck-Straße 1        X   

4. Baumgardt, Jörg Breslauer Straße 12         X  

5. Beck, Daniela Feldbergstraße 38         X  

6. Beck, Lukas Odenwaldstraße 117         X  

7. Birkert, Reinhard Feldbergstraße 18         X  

8. Blomberg, Joachim Unter den Tannen 3          X 

9. Dr. Blum-Geenen, Sabine Odenwaldstraße 214         X  

10. Brekner, Sebastian Im Sylvaner 2        X   

11. Dr. Buß, Dietrich Unter den Tannen 75         X  

12. Dr. Christoph, Annette Kantstraße 13 a        X   

13. Depping, Markus Hauptstraße 312        X   

14. Engler, Ralf Sossenheimer Straße 3        X   

15. Fritsch, Susanne An der Alten Mühle 5 a        X   

16. Geiger, Michael Götzenstraße 32        X   

17. Göbbels, Heinz A. An den Sieben Bäumen 28        X   

18. Grade, Bärbel Margaretenstraße 14          X 

19. Henrich, Klaus Peter Im Tokayer 1 a         X  

20. Herkströter, Christian Hauptstraße 1        X   

21. Hornung, Fritz-Walter Westerwaldweg 55         X  

22. Jerger, Dietmar Altkönigweg 4        X   

23. Krüger, Fritz W. Am Ritterhof 43        X   

24. Kutscher, Silke Mainstraße 3 a         X  

25. Matthes, Thomas Steinbacher Straße 38         X  

26. Nassabi, Dorothea Wacholderweg 4          X 

27. Oberlis, Christian Ligusterweg 19        X   

28. Pritz-Bode, Patricia Götzenstraße 30        X   

29. Richter, Ulrike An der Alten Mühle 2         X  

30. Sauter, Eva Königsberger Straße 3                X  

31. Schneider, Frederic Schönberger Straße 17        -        -        - 

32. Dr. Schnorpfeil, Willi Ahornweg 4          X 

33. Seidel, Regine Königsberger Straße 29         X  

34. Steinhäuser, Dirk An den Sieben Bäumen 50         X  

35. Stewin, Marcus Königsteiner Straße 15        X   

36. von Sternheim, Markus Am Ritterhof 1        X   

37. Veeck, Bernhard Im Wehlings 28         X  

             17   15          4 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen :17 
Nein-Stimmen :15 
Enthaltungen :04 
 
Um 21:17 Uhr unterbricht Stadtverordnetenvorsteher Birkert die Sitzung für eine Pause. Nach 
Wiedereröffnung der Sitzung um 21.30 Uhr wird Tagesordnungspunkt 23 zur Beratung aufge-
rufen.  
 
 


